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Talwallfahrt nach Saint-Maurice

Den 22. August 2015 werden 62 Saaser/innen so schnell nicht vergessen. Schon früh am 
Morgen machten wir uns auf zu einer Tageswallfahrt nach St-Maurice. Die ersten Sonnenstrah-
len die die Gipfel der Mischabel-Gruppe berührten, versprachen uns einen sonnigen Sommer-
tag. Während der eineinhalb stündigen Fahrt wurden wir durch eindrucksvolle Gedanken in die 
Wallfahrt eingestimmt.

Bei der Ankunft direkt vor der Abteikirche begrüsste uns Pater Thomas Rödder, der Pilgerpater 
der Augustiner Chorherren, und informierte, dass eine Programmänderung notwendig sei.

In der Basilika wären die letzten Vorbereitungen für den internationalen Organisten-Wettbewerb 
im Gange, der am Nachmittag in der Kirche stattfinden würde. So erklärte Pater Thomas an 
einem Modell der Klosteranlage die Baugeschichte und Entwicklung des ganzen Klosters und 
des Inneren der Basilika.

Nach der Erklärung der künstlerisch neu gestalteten Jubiläumspforte betraten wir stillschwei-
gend den Kirchenraum. Die herrlich leuchtenden Fenster und die Gestaltung des Raumes wirk-
ten noch einmal so eindrucksvoll bei den volltönenden Orgelklängen. Einige aus der Gruppe 
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nahmen nach einem «Schnelldurchgang» in den Bänken Platz, um den dargebotenen Orgel-
stücken zu lauschen, da wir solch einen Genuss im Saastal nur selten geboten bekommen. Wir 
hatten genügend Zeit, um alles in Ruhe auf uns wirken zu lassen.

Pater Thomas führte uns anschliessend nach Vérolliez, dem Ort, wo der hl. Mauritius und seine 
Gefährten das Martyrium erlitten. In der schlichten Kapelle feierten wir die hl. Messe zu Ehren 
der Märtyrer in Konzelebration mit Pater Thomas, Pfarrer Konrad, Pfarrer Amadé, Pater Harold 
Bumann und mir. Das Altarbild, die Hinrichtung des hl. Mauritius und seiner Gefährten, war das 
Predigtthema von Pater Thomas.

Nach dem zünftigen Apéro ging es wieder zurück ins Städtchen, wo im Hotel «La Dent-du-Midi» 
ein gutes Mittagessen serviert wurde. 

Durch das Mittagessen gestärkt konnten wir dann den zweiten Teil unseres Programmes an-
gehen: die Besichtigung der archäologischen Ausgrabungen und der berühmten Schatzkammer. 
In zwei Gruppen wurden die Saaser/innen aufgeteilt. Die zweite Gruppe führte Pater Thomas 
selber, der nicht nur Schlüsselgewalt im Kloster hat, sondern auch fachkundig, ja professionell 
seine Gruppe durch das Kloster geleitete bis ins Refektorium, die alte Bibliothek und zum Ein-
gang der Klausur. Bei der Erklärung der Ausgrabungen, die geschützt sind durch ein raffiniert 
konstruiertes Glasdach, konnten wir die 1500 Jahre Geschichte vergessen, so lebendig schil-
derte Pater Thomas die Vergangenheit des Klosters.

Der anschliessende Gang durch die Schatzkammer war dann der krönende Abschluss. In profes-
sionell ausgestatteten Vitrinen waren die Reliquienschreine und liturgischen Geräte ausgestellt. 
Am Kreuzgang, einer Oase der Ruhe, vorbei trafen die beiden Saaser Gruppen vor der Basilika 
wieder zusammen.

Auf unserem Pilgerprogramm war zur Auswahl der Aufstieg zur Kapelle «Unserer Lieben Frau 
am Felsen». Da bis zur Rückfahrt noch genug Zeit war und bei vielen Teilnehmer/innen der Kraf-
takku noch nicht auf «Reserve» stand, machte sich eine grosse Schar auf den Weg, der über 
487 Stufen zur Kapelle führte, ein für die hiesige Region einmaliges Bauwerk. Das inständige 
Gotteslob und das Gebet zur Mutter Maria konnten direkt an der steilen Felsenwand zum Him-
mel aufsteigen.

Als wir gegen 18.15 Uhr die Rückfahrt antraten, verabschiedete sich Pater Thomas sehr herzlich. 
Die Frage: Ob er im Oktober uns in München auch so lebendig und anschaulich führen könnte, 
beantworteten wir mit «Ja gerne.» Pater Thomas stammt aus Bayern.

Pfarrer Konrad lud Pater Thomas als Festprediger für das Kapellenfest am 8. September 2016 
ein. Also: Auf Wiedersehen!

Pfarrer Achim Knopp



Liturgischer Kalender
Oktober 2015

   1. Do. 10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
   19.00 Anbetungsstunde

   2. Fr. Herz-Jesu-Freitag – 
   Heilige Schutzengel
   08.00 Schulmesse: 1. Lina und Emil 

Anthamatten-Theler und Adelheid, 
Regina und Rudolf Anthamatten 
 2. Monika und Oskar Ruppen-Antha-
matten und Sohn August Ruppen 
 3. Wohltäter unserer Pfarrkirche; 
G  edächtnis Maria Andenmatten, des 
Hermann

   09.00 Krankenkommunion

   3. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   beim Kapuziner
   19.00 Vorabendmesse

   6. Di. 10.30 Messe im Altersheim

   7.  Mi. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
   08.30 Rosenkranz-Übertragung 
   Radio Maria
   09.00 Stiftmesse: 1. Paulina und 

Theo  dor Zurbriggen-Zurbriggen 2. 
Klara Anthamatten-Ruppen 3. Hilda 
und Oswald Burgener-Kalbermatten 
 4. Amanda Burgener 5. Maria und 
Herbert Zurbriggen-Kalbermatten 
 6. Karolina und Albert Supersaxo-
Zurbriggen und Agnes und Pius Ve -
netz-Supersaxo

   14.30 FMG: Oberwalliser Wallfahrt, Glis

   8. Do. 10.30 Messe im Altersheim
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle

   9. Fr. 08.00 Schulmesse: 1. Ambros Zur brig -
gen-Anthamatten 2. Oliva Zur briggen 
3. Ambros Anthamatten-Andenmatten 
4. Therese Antha mat ten-Zurbriggen; 
Ge  dächtnis: Ma  ria und Alois Zu  r brig-
gen-Burgener

   Beginn Herbstferien

 10. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse 

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

 11.  28. Sonntag im Jahreskreis 
   09.00 Amt
   Opfer für die Kirchenrenovation
   10.30 Messfeier im Altersheim
   18.00 Marien-Andacht 
   in der Dreifaltigkeitskapelle

   4.  27. Sonntag im Jahreskreis – 
   Kapuzineraushilfe
   09.00 Amt – anschliessend 
   kleines Konzert auf dem Kirchplatz
   Opfer für das Bildungshaus St. Jodern
   10.30 Messe im Altersheim
   Franziskanische Gemeinschaft: 
   Franziskusfest 11.00 Festgottesdienst 

anschliessend Risottoessen 
   im Kloster in Glis
   18.00 Marien-Andacht 
   in der Dreifaltigkeitskapelle

Im Oktober betrachten wir von Montag bis 
Freitag jeweils um 19.30 in der Pfarrkirche 
im Rosenkranzgebet mit den Augen Marias 
die freudenreichen, lichtreichen, schmerz-
haften und glorreichen Geheimnisse im 
Leben Jesu Christi. Alle sind zum Mitbeten 
herzlich eingeladen!



 12. –19. Der Pfarrer begleitet die Wallfahrt 
 von «Pauli-Reisen» nach Medjugorje. 
Ver tretung. Pfarrer Andriy Koshlan 
(Ukraine).

 12. Mo. 14.00 Krankenkommunion

 13. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 14. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Anna Ruppen-
Aschilier; Gedächtnis: Florinus Ruppen

 15. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 16.  Fr. Hl. Gallus
   08.00 Stiftmesse: 1. Adelina Anden-

matten; Gedächtnis: 1. Klara und 
Albinus Anthamatten-Anthamatten 
 2. Albin Anthamatten-Burgener

 17. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   bei Pfarrer Andriy
   19.00 Vorabendmesse
   20.00 Anbetungsstunde

 20. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 21. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Paulina und 
Theo  dor Andenmatten-Zurbriggen; 
Gedächtnis: Maria Andenmatten, des 
Hermann

 22. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 23. Fr. 08.00 Messe

 24. Sa. Die Beichtgelegenheit entfällt!
   19.00 Vorabendmesse: 1. Yves Bur-

gener; Gedächtnis: Anna und Pius 
Burgener-Venetz 

   Ende der Sommerzeit

 26. Mo. Schulbeginn

 27. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 28. Mi. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
   09.00 Messe
   20.00 FMG Lichterprozession

 29. Do. 10.30 Messe im Altersheim
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle mit Marienweihe

 30. Fr. 08.00 Schulmesse

 31. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

November 2015

 25.  30. Sonntag im Jahreskreis – 
   Der hl. Bischof Theodul kommt 
   zu Besuch ins Saastal

 09.00 Amt
 Opfer für die Belange 

der Pfarrei

 10.30 Messe 
 im Altersheim

 18.00 Marien-Andacht 
in der

 Dreifaltigkeitskapelle

 18.  29. Sonntag 
   im Jahreskreis – 
   Weltmissionssonntag
   09.00 Amt
   Opfer für das päpstliche 
   Missionswerk MISSIO
   10.30 Messe im Altersheim
   18.00 Marien-Andacht 
   in der Dreifaltigkeitskapelle   1. So. Hochfest Allerheiligen

   09.00 Hochamt
   Bistumsopfer
    13.30 Andacht für die 

Verstorbenen mit Gräberbesuch
   10.30 Messe im Altersheim 
   Keine Abendmesse in Balen!



Pfarreinachrichten

Tauffeier

Am 23. August 2015 hat Pfarrer Amadé Brigger 
Johannes Bumann, des Iwan und der Patricia 
geb. Ambord in der Pfarrkirche von Saas-Grund 
das Taufsakrament gespendet. Das Kind ist am 
17. Juni 2015 in Visp geboren.
Taufpaten: Edmund Kalbermatten und Isabelle 
Bumann.
Grosseltern: Marco und Eliane Bumann-Bur ge-
ner und Stefan und Antonia Ambord-Ritler.

Den Bund der Ehe 
haben geschlossen:

Claudia Anthamatten, des Helmut und der 
Alexa geb. Ebiner, vermählte sich am 29. Au -
gust 2015 mit Pascal Haefeli, des Kurt und der 
Nora geb. Köhli, in der Pfarrkirche von Saas-
Grund. Den Hochzeitsgottesdienst feierte Pfar -
rer Robert Imseng. Das Brautpaar hat seinen 
Wohnsitz in Luzern.

Die Pfarrei Saas-Grund wünscht dem Braut paar 
für den weiteren Lebensweg viele glückliche 
Jahre, begleitet von Gottes reichem Segen! 

   2.  Mo. Allerseelen
   19.45 Rosenkranz
     20.15 Grosses Jahrzeit 
   für alle Verstorbenen der Pfarrei 
   mit Gräberbesuch

Wir entdecken in uns selbst, 
was die anderen uns verbergen, 
und erkennen in anderen, 
was wir vor uns selber verbergen.

Luc de Clapiers Vauvenargues



Ehrung der Ehejubilare
Am Festtag des hl. Apostels Bartholomäus, 
unseres Tal-, Pfarrei- und Kirchenpatrons – die-
ses Jahr am Sonntag, den 23. August – durften 
wir im Hochamt wiederum unsere Ehejubilare 
ehren, das heisst alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr 25, 40, 50, 60 oder gar 65 Jahre kirchlich 
verheiratet sind. Für dieses treue Glaubens-
zeugnis konnten die Ehepaare eine schön ge -
zierte Hochzeitskerze aus den Händen un  se-
res Pfarrers Amadé Brigger entgegennehmen. 
Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde 
der Pfarreibevölkerung auf dem Kirch platz ein 
Apéro spendiert. Wir gratulieren an dieser 
Stelle den Jubilierenden nochmals ganz herz-
lich und wünschen ihnen viele gemeinsame 
frohe und glückliche Jahre, begleitet vom Se -
gen Gottes! 

Hubertusmesse im Feekinn
Am Samstag, den 5. September luden die Jä -
ger und Jagdkollegen zur traditionellen Vor-
abendmesse ein. Das Wetter war unsicher. Aus 
diesem Grunde konnte die Messe nicht wie 
üblich auf dem schönen Platz oberhalb der 
Feekinn-Kapelle abgehalten werden. Den 

Gottesdienst im Zelt feierte Chorherr Daniel 
Salzgeber vom Simplon-Hospiz. Er ist eben-
falls Präfekt am  Kollegium in Brig.

Eine grosse Zahl von Messbesuchern feierte in 
aller Stille mit und hörte den sinnvollen Pre-
digtworten zu. Am Schluss des Gottesdienstes 
erbat der Chorherr auf die Fürsprache des hl. 
Hubertus Schutz und Segen für die Jäger. Die 
Messe wurde von den schönen Klängen der 
Jaghornbläser Saas feierlich mitgestaltet.

Alsdann waren die Teilnehmenden zum Essen, 
Trinken und Plaudern eingeladen. Begleitet 
vom Alpenprinz Amandus tauschte man in fro-
her Runde seine Gedanken aus und pflegte 
echte Tischgemeinschaft. Es war ein schöner 
Anlass!



Opfer und Spenden

01. / 02.08. Erhalt der alten Dorfkerne 722.85
08. / 09.08. Kapuzineralmosen 1 121.35
16.08. Altarkerzen, Wein, 
  Weihrauch etc. 248.65
29. / 30.08. Caritas Schweiz 138.50

Sanierung Pfarrkirche
23. / 24.08. Opfer Kirchensanierung 225.95
03.08. Beerdigung 
  Adelbert Anthamatten 571.60
10.08. Beerdigung 
  Alexander Anthamatten 539.70
29.08. Hochzeitsmesse 
  Claudia und Pascal 136.05

Kapellen
14. / 15.08. Opfer Triftkapelle 269.25
06.08. Opferkerzen Feekinn 537.15
11.08. Opferkerzen Josefskapelle 499.––
12.08. Spende Antoniuskapelle 1 000.––
12.08. Spende Feekinnkapelle 1 000.––

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern 
wünschen wir von Herzen eine gute, 

von Gott gesegnete Zeit!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Liturgischer Kalender

Oktober 2015

   1. Do. 08.00 Schulmesse
   Grund: 19.00 Anbetungsstunde

   2. Fr. Herz-Jesu-Freitag – 
   Heilige Schutzengel
   19.30 Messe mit eucharistischem 
   Segen: Verstorbene
    Mitglieder des Kirchenchores
   Beichtgelegenheit entfällt!
   20.15 GV Kirchenchor

   6. Di. 19.30 Messe

   8. Do. 08.00 Schulmesse
   18.00 Regionaler Gebetsabend  
   Altersheimkapelle

   9. Fr. 19.30 Marien-
   Andacht
   Beginn 
   der Herbstferien 

 Bitte lest unter Saas-Balen weiter für:

 Worte von Papst Franziskus 
   zur Bedeutung des Sonntags

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

 11.  28. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt 
   19.30 Abendmesse
   Opfer Belange der Pfarrei

   4.  27. Sonntag im Jahreskreis 
   09.00 Amt
   19.30 Abendmesse
   Opfer für das Bildungshaus St. Jodern
   Franziskanische Gemeinschaft: 
   Franziskusfest 11.00 Festgottesdienst 
   anschliessend Risottoessen 
   im Kloster Glis



 12. – 19. Der Pfarrer begleitet eine Wallfahrt 
von «Pauli-Reisen» nach Medjugorje. 
Vertretung: Pfarrer Andriy Koshlan 
(Ukraine).

 13. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Albina und Edel-
bert Kalbermatten-Burgener sowie 
Albinus und Anton Kalbermatten 
 2. Regina und Herbert Kalbermatten-
Küng; Gedächtnis Margot Kalber-
matten

 15. Do. 19.30 Abendmesse

 16. Fr. 19.30 Marien-Andacht

 17. Sa. Grund 20.00: Anbetungsstunde

 20. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Klaudina und 
Hermann Zurbriggen-Kalbermatten 
 2. Mathilda und Oswald Zurbriggen-
Anthamatten 3. Florinus Burgener-
Bumann

 22. Do. 19.30 Abendmesse

 23. Fr. 09.00 Krankenkommunion

 24. Sa. Ende der Sommerzeit

 26. Mo. Schulbeginn

 27. Di. 19.30 Messe

 29. Do. 08.00 Schulmesse
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   mit Marienweihe im Altersheim

 31. Sa. Grund 19.00: Vorabendmesse

November 2015

 25.  30. Sonntag im Jahreskreis – 
   Der hl. Bischof Theodul kommt 
   zu Besuch ins Saastal

10.30 Amt

19.30 Abendmesse 
Opfer für die Belange 
der Pfarrei

 18.  29. Sonntag im Jahreskreis – 
   Weltmissionssonntag
   10.30 Amt 
   19.30 Abendmesse
   Opfer für das päpstliche 
   Missionswerk MISSIO

   1. So. Hochfest Allerheiligen
   10.30 Hochamt
   Bistumsopfer
    15.00 Andacht für die 
   Verstorbenen mit Gräberbesuch

   2.  Mo. Allerseelen
   18.30 Rosenkranz
    19.00 Grosses Jahrzeit für alle 
   Verstorbenen der Pfarrei 
   mit Gräberbesuch



Pfarreinachrichten

Worte von Papst Franziskus 
zur Bedeutung des Sonntags

«Liebe Brüder und Schwestern, ein Aspekt, 
der den Rhythmus des Lebens in der Familie 
besonders bestimmt, ist das Fest. Der Festtag 
ist eine Erfindung Gottes, wie wir es schon im 
ersten Schöpfungsbericht hören: “Gott segnete 
den siebten Tag und erklärte ihn für heilig; denn 
an ihm ruhte Gott, nachdem er das gan ze Werk 
der Schöpfung vollendet hatte” (Gen 2, 3).

Der Herr selbst lehrt uns, wie wichtig es ist, 
eine Zeit dafür zu widmen, das Werk der Arbeit 
zu betrachten und zu geniessen, liebevoll und 
dankbar auf die Familie, Kinder und Freunde 
zu schauen, auf das Haus und die Gemein-
schaft, die uns umgibt. Die echte Zeit des Fes-
tes unterbricht die berufliche Arbeit, sie ist hei-
lig und erinnert uns daran, dass wir nach dem 
Abbild Gottes geschaffen sind. Wir dürfen keine 
Sklaven der Arbeit sein. Die Profitbeses sen heit 
und Leistungsorientierung gefährden heute oft 
den Rhythmus des menschlichen Le  bens.

Die Zeit der Erholung, vor allem am Sonntag, 
dient unserem Wohl. Sie darf ihrerseits nicht 

durch die Ideologie des Konsums zu einem 
Geschäft verkommen, so dass uns der Drang 
zu konsumieren am Ende müder zurücklässt 
als vorher. Die Zeit des Festes ist heilig, weil in 
ihr Gott auf besondere Weise wohnt. Der 
Sonntag und die Feste stehen unter dem 
Zeichen der Eu  charistie, der Gegenwart Christi 
in unserer Ge  meinschaft. Von ihm her erhält 
alles im Leben seinen vollen Sinn.

Die Familie besitzt eine besondere Kompetenz, 
den echten Wert des Feierns und des Sonntags 
zu verstehen und aufrechtzuerhalten. Der Sonn-
tag ist ein kostbares Geschenk Gottes an 
die Menschen. Wir dürfen ihn nicht kaputt 
machen!»

Ansprache bei der Generalaudienz 
am 12. August 2015

Opfer und Spenden
02.08. Unterhalt Pfarrkirche 105.90
09.08. Kapuzineralmosen 652.05
15.08. Opfer Rundkirche 170.35
16.08. Belange Pfarrei 145.75
23.08. Belange Pfarrei 112.10
30.08. Caritas Schweiz 77.45

10.08. Opferkerzen Pfarrkirche 332.40

10.08. Opferkerzen Rundkirche 641.80

19.08. Spende 40.––

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern 
wünschen wir von Herzen eine gute, 

von Gott gesegnete Zeit!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer


